
 
 

 

  

Änderungen der 
Durchführungsbestimmungen  

zur Saison 2021 / 2022  
rot = neu eingefügt oder geändert  
durchgestrichen = gestrichen 
 

1 Erteilung der Spielerlaubnis § 4 bis 11c SpO + § 15 – 21 JO  
1.6 Unvollständiger Spielerpass-Online (Ergänzung zur SpO § 33 (2) + JO) 
Ungültige Spielerpässe-Online berechtigen nicht zum Spielausschluss.  
Spieler* der A- bis D-Junioren und Spielerinnen* der B- bis D-Mädchen sind bei Zweifel an der 
Spielberechtigung verpflichtet, eigenhändig ihren Namen und ihr Geburtsdatum niederzuschreiben.  
Werden Spieler*innen ohne Spielberechtigung eingesetzt, führt dieses bei Protest zu 
Spielumwertungen. Der Verein, der Spieler*innen ohne Spielberechtigung einsetzt, wird bestraft.  
 
Die Ordnungsstrafen für unvollständige Spielerpässe-Online werden als Verwaltungsmaßnahme 
ohne vorherige schriftliche Benachrichtigung mit der Monatsrechnung ausgesprochen.  
Einsprüche hiergegen richten sich nach § 28 RuVO. 
 

2 Allgemeines zum Spielbetrieb (Feld) 
2.1.2 Ansprechpartner*innen für Schiedsrichter*innen  
Bei Pflichtspielen aller Herrenklassen, inkl. Alte Herren, Senioren und Super-Senioren, mit Ausnahme 
der Herren-Oberliga (hier gelten die besonderen Sicherheitsrichtlinien für die Oberliga Hamburg) 
und der A- bis C-Junioren haben der Platz- und Gastverein jeweils eine*n Ansprechpartner*in für die 
Schiedsrichter*innen zu benennen. Die Ansprechpartner*innen sind im DFBnet-Spielbericht in dem 
dafür vorgesehenen Feld aufzuführen. Die Ansprechpartner*innen, die volljährig sein müssen, sollen 
sich spätestens 15 Minuten vor Spielbeginn bei den Schiedsrichter*innen persönlich vorstellen.  
Werden diese Regelungen nicht befolgt, ist dies im Spielbericht zu vermerken. Die Nichtbefolgung 
wird mit einer Ordnungsstrafe geahndet. 
 

2.1.4 Mannschaftsverantwortliche (Personen) im Innenraum 
[..] 
Nicht auf der Auswechselbank dürfen Personen Platz nehmen, denen durch Entscheidung der 
Rechtsorgane des HFV die Ausbildungserlaubnis entzogen oder die Fähigkeit, Funktionen 
auszuüben, aberkannt worden ist oder gesperrt sind. Entsprechendes gilt für mit der Roten Karte des 
Feldes verwiesene, für nach zwei Verwarnungen (Gelb/Rot) des Feldes verwiesene Spieler*innen 
und für Spieler*innen, die aufgrund der fünften Verwarnung im vorherigen Meisterschaftsspiel nicht 
spielberechtigt sind. 
[...] 
 

2.2 Mannschaftsgröße / Anzahl Spieler*innen (Ergänzung SpO + JO) 
Es wird gespielt bei  
Herren, Alte Herren  11er-Mannschaften 
Senioren  11er- oder 7er-Mannschaften,  



 
 

 

  

Frauen, Ü35- und Ü40-Frauen  11er- oder 7er-Mannschaften,  
U19-Frauen 11er-, 9er- oder 7er-Mannschaften, 
 
A- bis C-Junioren 11er- oder 7er-Mannschaften, 
D-Junioren 8er- oder 7er-Mannschaften,  
E-Junioren 7er- oder 5er-Mannschaften, 
F-Junioren 5er- oder 3er-Mannschaften, 
G-Junioren 3er- oder 2er-Mannschaften, 
 
B- bis C-Mädchen  11er- oder 7er-Mannschaften,  
D- Mädchen 8er- oder 7er- Mannschaften, 
E-Mädchen  7er-Mannschaften, 
F-Mädchen  5er-Mannschaften, 
G-Mädchen 3er-Mannschaften 
 
Zum Spielbeginn müssen sich mindestens bei  
11er-Mannschaften  7 Spieler*innen, 
9er- und 8er-Mannschaften 6 Spieler*innen,  
7er-Mannschaften  5 Spieler*innen,  
6er- und 5er-Mannschaften  4 Spieler*innen,  
4er-Mannschaften  3 Spieler*innen,  
2er- und 3er-Mannschaften 2 Spieler*innen 
auf dem Spielfeld befinden.   
 
Ein Spiel wird nicht angepfiffen oder fortgesetzt, wenn eine der Mannschaften je nach 
ursprünglicher Mannschaftsgröße aus weniger als den vorgegebenen Spieler*innen besteht: 
11er-Mannschaften    7 Spieler*innen 
9er- und 8er-Mannschaften   6 Spieler*innen 
7er-Mannschaften   5 Spieler*innen 
6er- und 5er-Mannschaften  4 Spieler*innen 
4er-Mannschaften   3 Spieler*innen 
3er- oder 2er-Mannschaften  2 Spieler*innen 
 
Ein*e Spieler*in muss als Torhüter*in erkennbar sein, wenn Spiele nicht auf Minitore stattfinden.  
 

2.6 Altersklasse Frauen* 
Im Spieljahr 2021/2022 wird in folgenden Altersklassen gespielt:  
 
Altersklasse Spieljahr 2021/2022 Spieljahr 2022/2023 
   
Frauen  Jahrgang 2004 und älter Jahrgang 2005 und älter 
Ü40-Frauen                ab vollendetem 40. Lebensjahr 
Ü35-Frauen                ab vollendetem 35. Lebensjahr 
 
U19-Frauen 01.01.03 -31.12.04 01.01.04 -31.12.05 
 (in einer 11er-Mannschaft (in einer 11er-Mannschaft 
 max. 2 Spielerinnen des max. 2 Spielerinnen des  
 Jahrgangs 2002) Jahrgangs 2003) 
 (in einer 7er- und 9er- (in einer 7er- und 9er- 
 Mannschaft max. 1 Spielerin Mannschaft max. 1 Spielerin  
 des Jahrgangs 2002) des Jahrgangs 2003) 
 



 
 

 

  

2.7 Altersklassen Mädchen* 
Altersklasse Spieljahr 2021/2022 Spieljahr 2022/2023 
   
 
B-Mädchen (U 17): 01.01.05 - 31.12.06 01.01.06 - 31.12.07 
C-Mädchen (U 15): 01.01.07 - 31.12.08 01.01.08 - 31.12.09 
D-Mädchen (U 13): 01.01.09 - 31.12.10 01.01.10 - 31.12.11 
E-Mädchen (U 11): 01.01.11 - 31.12.12 01.01.12 - 31.12.13 
E-Mädchen junger Jahrgang 01.01.12 - 31.12.12 01.01.13 - 31.12.13 
F-Mädchen (U 9): 01.01.13 - 31.12.14 01.01.14 - 31.12.15 
G-Mädchen (U 7): 01.01.15 und jünger  01.01.16 und jünger 
 
Jede Spielerin ist nur in ihrer Altersklasse oder in der nächsthöheren Altersklasse spielberechtigt.  
 
In Staffeln der E-Mädchen mit Mannschaften des jungen Jahrganges dürfen keine Spielerinnen des 
alten Jahrganges eingesetzt werden. 
 

2.8 Altersklassen Junioren* (Ergänzung § 22 JO)  
Jeder Junior* ist nur in seiner oder in der nächstälteren Altersklasse spielberechtigt.  
In Staffeln mit Mannschaften des jungen Jahrganges dürfen nur Spieler*innen des jungen 
Jahrganges und jüngere eingesetzt werden. 
Es gelten folgende Altersklassen:  
Spieljahr  2021/2022 2022/2023 
A-Junioren  
alter Jahrgang (U 19)  01.01.03 01.01.04 
junger Jahrgang (U 18)  01.01.04 01.01.05 
B-Junioren  
alter Jahrgang (U 17)  01.01.05 01.01.06 
junger Jahrgang (U 16)  01.01.06 01.01.07 
C-Junioren  
alter Jahrgang (U 15)  01.01.07 01.01.08 
junger Jahrgang (U 14)  01.01.08 01.01.09 
D-Junioren  
alter Jahrgang (U 13) 01.01.09 01.01.10 
junger Jahrgang (U 12)  01.01.10 01.01.11 
E-Junioren  
alter Jahrgang (U 11)  01.01.11 01.01.12 
junger Jahrgang (U 10)  01.01.12 01.01.13 
F-Junioren  
alter Jahrgang (U 09)  01.01.13 01.01.14 
junger Jahrgang (U 08)  01.01.14 01.01.15 
G-Junioren  
alter Jahrgang (U 07)  01.01.15 01.01.16 
junger Jahrgang (U 06)  01.01.16 01.01.17 
 

3 Pflichtspielbetrieb Feld 
3.1 Spielzeiten (Ergänzung zu SpO + JO) 
Herren:  2 x 45 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 15 Minuten 
Alte Herren:  2 x 35 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 10 Minuten 
Senioren:  2 x 35 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 10 Minuten 
U20-Herren:  2 x 45 Minuten 
Frauen  2 x 45 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 15 Minuten 



 
 

 

  

U19-Frauen 2 x 45 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 15 Minuten 
Frauen-Sonderklasse:  2 x 40 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 15 Minuten 
Ü35- und Ü40-Frauen 2 x 40 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 15 Minuten 
A-Junioren  2 x 45 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 15 Minuten 
B-Junioren / B-Mädchen  2 x 40 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 10 Minuten 
C-Junioren / C-Mädchen  2 x 35 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 5 Minuten  
D-Junioren / D-Mädchen  2 x 30 Minuten, Verlängerung, wenn notwendig 2 x 5 Minuten  
E-Junioren / E-Mädchen 6 x 12 Minuten / 4 x 15 Minuten 
F-Junioren / F-Mädchen 6 x 12 Minuten (5 vs. 5) / 5-7 x 7-10 Minuten (3 vs. 3) 
G-Junioren / G-Mädchen 5-7 x 7-10 Minuten 
 
Sollte es auf Grund der aktuellen Verfügungslage nicht möglich sein in der E- bis G-
Junioren/Mädchen die Spielnachmittage durchzuführen und dafür Staffelspieltage angesetzt 
werden, gelten die folgenden Spielzeiten: 
E-Junioren / E-Mädchen 2 x 25 Minuten 
F-Junioren / F-Mädchen 2 x 20 Minuten 
G-Junioren / G-Mädchen  2 x 20 Minuten 
 

3.3 Auswechseln von Spieler*innen (Ergänzung SpO + JO) 
Es können während der gesamten Spielzeit ausgetauscht werden:  
 
11er-Mannschaften  
Herren-Oberliga-Hamburg bis Kreisklasse (nicht Kreisklasse B) 
und Frauen-Oberliga Hamburg bis Bezirksliga 5 Spieler*innen.  
In diesen Spielklassen dürfen maximal 3 Spielunterbrechungen während des Spiels und zusätzlich 
die Halbzeitpause je Team für Wechsel genutzt werden. Eine Begrenzung von Wechseln pro 
Spielunterbrechung gibt es nicht. Bei Wechseln beider Teams in einer Spielunterbrechung zählt dies 
als je eine Spielunterbrechung pro Team. 
 
übrige 11er-Mannschaften (inkl. Kreisklasse B) 5 Spieler*innen, 
9er- und 8er-Mannschaften 4 Spieler*innen, 
7er- und 6er-Mannschaften  3 Spieler*innen, 
5er- und 4er-Mannschaften  2 Spieler*innen, 
3er- und 2er-Mannschaften 1 Spieler*in. 
Es kann beliebig oft ein- und ausgewechselt werden. 
Eine 11er-Mannschaft kann aus 18 Spieler*innen bestehen, wovon 16 im Herrenbereich in den 
Klassen der Oberliga-Hamburg bis Kreisklasse und im Frauenbereich in den Klassen Oberliga 
Hamburg bis Bezirksliga zum Einsatz kommen können. 
In den unteren Spielklassen (inkl. Kreisklasse B) können 16 Spieler*innen eingesetzt werden. 
 
Eine 9er-Mannschaft besteht aus höchstens 15 Spieler*innen, wovon 13 zum Einsatz kommen 
können. 
 
Eine 8er-Mannschaft besteht aus höchstens 14 Spieler*innen, wovon 12 zum Einsatz kommen 
können. 
 
Eine 7er-Mannschaft besteht aus höchstens 12 Spieler*innen, wovon 10 zum Einsatz kommen 
können. 
 
Eine 6er-Mannschaft besteht aus höchstens 12 Spieler*innen, wovon 9 zum Einsatz kommen 
können. 
 
Eine 5er-Mannschaft besteht aus höchstens 7 Spieler*innen, die alle zum Einsatz kommen können. 
 



 
 

 

  

Eine 4er-Mannschaft besteht aus höchstens 6 Spieler*innen, die alle zum Einsatz kommen können. 
 
Eine 3er-Mannschaft besteht aus höchstens 4 Spieler*innen, die alle zum Einsatz kommen können. 
 
Eine 2er-Mannschaft besteht aus höchstens 3 Spieler*innen, die alle zum Einsatz kommen können. 
 
Schiedsrichter*innen sind verpflichtet, eingesetzte Auswechselspieler*innen nach Spielende in den 
Spielbericht-Online einzutragen. 
 

3.3.1 Auswechseln von Spielern oder Spielerinnen bei Entscheidungsspielen (Ergänzung 
SpO + JO) 
Bei Entscheidungsspielen der Leistungsklassen der Herren und Frauen, die nach der regulären 
Spielzeit nicht entschieden sind, ist es möglich während der Verlängerung einen vierten Spieler / 
eine vierte Spielerin ein- bzw. auszuwechseln. 
 

3.4 Auf- und Abstiegsmodus Herren, Alte Herren, Senioren, Super-Senioren (Ergänzung 
SpO § 16 (1), § 20 und § 21) 
Durch die Teilnahme an Entscheidungsspielen um den Aufstieg verpflichtet sich der teilnehmende 
Verein, sein eventuelles Aufstiegsrecht wahrzunehmen. (Gilt nicht für den Fall der überregionalen 
Aufstiegsspiele). 
Wird ein Aufstiegsrecht auch durch einen Meister nicht wahrgenommen, gilt dies als Unsportlichkeit 
und die Mannschaft wird gestrichen. 
Bei Verzicht eines Meisters findet ein Nachrücken innerhalb der Staffel nicht statt. 
 
Der Auf- und Abstiegsmodus im Bereich der Herren, Alten Herren, Senioren und Super-Senioren wird 
vom Spielausschuss festgelegt und im Mitteilungsorgan des Hamburger Fußball-Verbandes zu 
Serienbeginn veröffentlicht. 
 

- Kann in der Saison 2021/2022 aufgrund der COVID-19-Pandemie und / oder aus anderen 
Gründen die Hin- und Rückrunde nicht zeitgerecht zu Ende gespielt werden, wird in einer 
einfachen Hinrunde mit anschließender Meister- und Abstiegsrunde der Auf- und Abstieg 
ausgespielt. 

 
- Kann die Meister- und/oder Abstiegsrunde einschließlich aller Nachholspiele nicht bis zum 

30.06.2022 zu Ende gespielt werden, wird der Tabellenstand nach Quotientenregelung 
gemäß 3.4.0 DBest für die Platzierung innerhalb der Meister-, Abstiegs- bzw. 
Platzierungsrunde herangezogen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass jede Mannschaft einer Meister-, Abstiegs- bzw. 
Platzierungsrunde mindestens 50 % ihrer Spiele absolviert haben. 
Sollte es zum 30.06.2022 Staffeln der Meister- und Abstiegsrunde geben, wo nicht alle 
Mannschaften 50 % ihrer Spiele absolviert haben, entscheidet das Präsidium nach § 2a SpO. 

 
- Kann in der Saison 2021/2022 aufgrund der COVID-19-Pandemie und / oder aus anderen 

Gründen weder die Hin- und Rückrunde noch die einfache Hinrunde mit anschließender 
Meister- und Abstiegsrunde zu Ende gespielt werden, wird in einer einfachen Hinrunde der 
Auf- und Abstieg ausgespielt. 

 
- Kann die Hinrunde einschließlich aller Nachholspiele nicht bis zum Zeitpunkt des letzten 

Spieltages der Hinrunde laut Rahmenterminkalender zu Ende gespielt werden, entscheidet 
das Präsidium nach § 2a SpO. 

 



 
 

 

  

3.4.1 Herren Leistungsklassen  
Absteiger im Sinne dieser Bestimmungen sind stets sportliche Absteiger und Absteiger aus anderen 
Gründen.  
 
Der Auf- und Abstiegsmodus im Herren-Bereich wird vom Spielausschuss festgelegt und im 
Mitteilungsorgan des Hamburger Fußball-Verbandes zu Serienbeginn veröffentlicht. 
 
Oberliga Hamburg 
Aufstieg  
Maßgebend ist die Spielordnung des DFB und des NFV. 
Aufstiegs- bzw. Relegationsrecht hat die bestplatzierte Mannschaft, die nicht auf einem 
Regelabstiegsplatz steht. 
Der bestplatzierte NFV-lizensierte Verein erhält das Relegations- bzw. Aufstiegsrecht. 
 

3.5 Auf- und Abstiegsmodus Frauen* (Ergänzung SpO) 
Die Spielklassen FOL, FLL und FBZL sind auf jeweils 12 Mannschaften festgelegt. Die unterste 
Spielklasse kann von der Regelung abweichen.  
 
Der Auf- und Abstiegsmodus im Bereich der Frauen wird vom Ausschuss für Frauen- und 
Mädchenfußball festgelegt und im Mitteilungsorgan des Hamburger Fußball-Verbandes zu 
Serienbeginn veröffentlicht. 
 

- Kann in der Saison 2021/2022 aufgrund der COVID-19-Pandemie und / oder aus anderen 
Gründen die Hin- und Rückrunde nicht zeitgerecht zu Ende gespielt werden, wird in einer 
einfachen Hinrunde mit anschließender Meister- und Abstiegsrunde der Auf- und Abstieg 
ausgespielt. 

 
- Kann die Meister- und/oder Abstiegsrunde einschließlich aller Nachholspiele nicht bis zum 

30.06.2022 zu Ende gespielt werden, wird der Tabellenstand nach Quotientenregelung 
gemäß 3.4.0 DBest für die Platzierung innerhalb der Meister-, Abstiegs- bzw. 
Platzierungsrunde herangezogen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass jede Mannschaft einer Meister-, Abstiegs- bzw. 
Platzierungsrunde mindestens 50 % ihrer Spiele absolviert haben. 
Sollte es zum 30.06.2022 Staffeln der Meister- und Abstiegsrunde geben, wo nicht alle 
Mannschaften 50 % ihrer Spiele absolviert haben, entscheidet das Präsidium nach § 2a SpO. 

 
- Kann in der Saison 2021/2022 aufgrund der COVID-19-Pandemie und / oder aus anderen 

Gründen weder die Hin- und Rückrunde noch die einfache Hinrunde mit anschließender 
Meister- und Abstiegsrunde zu Ende gespielt werden, wird in einer einfachen Hinrunde der 
Auf- und Abstieg ausgespielt. 

 
- Kann die Hinrunde einschließlich aller Nachholspiele nicht bis zum Zeitpunkt des letzten 

Spieltages der Hinrunde laut Rahmenterminkalender zu Ende gespielt werden, entscheidet 
das Präsidium nach § 2a SpO. 

[…] 
 

3.6 Auf- und Abstiegsmodus Junioren* (Ergänzung JO) 
Der Auf- und Abstiegsmodus im Bereich der Junioren wird vom Verbands-Jugendausschuss 
festgelegt und im Mitteilungsorgan des Hamburger Fußball-Verbandes zu Serienbeginn 
veröffentlicht. 
 

- Kann in der Saison 2021/2022 aufgrund der COVID-19-Pandemie und / oder aus anderen 
Gründen die Hin- und Rückrunde nicht zeitgerecht zu Ende gespielt werden, wird in einer 



 
 

 

  

einfachen Hinrunde mit anschließender Meister- und Abstiegsrunde der Auf- und Abstieg 
ausgespielt. 

 
- Kann die Meister- und/oder Abstiegsrunde einschließlich aller Nachholspiele nicht bis zum 

30.06.2022 zu Ende gespielt werden, wird der Tabellenstand nach Quotientenregelung 
gemäß 3.4.0 DBest für die Platzierung innerhalb der Meister-, Abstiegs- bzw. 
Platzierungsrunde herangezogen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass jede Mannschaft einer Meister-, Abstiegs- bzw. 
Platzierungsrunde mindestens 50 % ihrer Spiele absolviert haben. 
Sollte es zum 30.06.2022 Staffeln der Meister- und Abstiegsrunde geben, wo nicht alle 
Mannschaften 50 % ihrer Spiele absolviert haben, entscheidet das Präsidium nach § 2a SpO. 

 
- Kann in der Saison 2021/2022 aufgrund der COVID-19-Pandemie und / oder aus anderen 

Gründen weder die Hin- und Rückrunde noch die einfache Hinrunde mit anschließender 
Meister- und Abstiegsrunde zu Ende gespielt werden, wird in einer einfachen Hinrunde der 
Auf- und Abstieg ausgespielt. 

 
- Kann die Hinrunde einschließlich aller Nachholspiele nicht bis zum Zeitpunkt des letzten 

Spieltages der Hinrunde laut Rahmenterminkalender zu Ende gespielt werden, entscheidet 
das Präsidium nach § 2a SpO. 

 
 

Für Staffeln mit einer einfachen Hinrunde oder Hin- und Rückrunde im Herbst und einer 
Neueinteilung zum Frühjahr gilt: 

- Kann in der Saison 2021/2022 aufgrund der COVID-19-Pandemie und / oder aus anderen 
Gründen die einfache Hinrunde oder Hin- und Rückrunde im Herbst nicht zu Ende gespielt 
werden, erfolgt keine Neueinteilung im Winter für das Frühjahr und es wird in der einfachen 
Hinrunde oder Hin- und Rückrunde bis zum 30.06.2022 der Auf- und Abstieg ausgespielt. 

 
- Kann die einfache Hinrunde oder die Hin- und Rückrunde einschließlich aller Nachholspiele 

nicht bis zum 30.06.2022 zu Ende gespielt werden, entscheidet das Präsidium nach § 2a 
SpO. 

 

3.6.1 U20-Junioren 
Ein Auf- und/oder Abstieg ist nicht möglich, da der Spielbetrieb der U20-Junioren gemäß §24 JO 
nur auf der untersten Spielklassenebene zulässig ist. 
 
Spielberechtigt ist der jüngste Herren-Jahrgang (01.01.2002 - 31.12.2002) sowie beide A-Junioren 
Jahrgänge (01.01.2003-31.12.2004). 
 
Zwischen U20-Juniorenmannschaften und den Herrenmannschaften gilt die Festspielregelung 
gemäß § 17 SpO. Beim Einsatz von Spielern zwischen den U20-Juniorenmannschaften und den A-
Juniorenmannschaften sind die §§ 17 SpO und 29 JO sowie die Punkte 3.7 und 3.9 der 
Durchführungsbestimmungen zu beachten. 
 
Kommt keine U20-Staffel zustande, können auch einzelne Mannschaften in A-Jugendstaffeln (ohne 
Aufstieg) eingeteilt werden. Die Teilnahme an Pokalwettbewerben ist nicht möglich. 
 
Im DFBnet sind die Mannschaften mit dem Namenszusatz „U20“ zu kennzeichnen. 
 
Für den Spielbetrieb ist die Meldung nur für 11er-Mannschaft möglich. Spielgemeinschaften können 
gebildet werden. 
 
Für Verfahren gem. § 12 RuVo ist das Sportgericht zuständig. 



 
 

 

  

 

3.11 Zurückziehung von Mannschaften (Ergänzung § 28 SpO) 
Vereine können Mannschaften während des Spieljahres zurückziehen. Zurückziehung von 
Mannschaften sind schriftlich von einer im DFBnet gemeldeten Vereinsvertretung an die HFV-
Geschäftsstelle zu richten. 
[…] 
 

3.14 Hamburger Meisterschaften (Ergänzung SpO + JO) 
[…] 
U19-Frauen 
Die erstplatzierte Mannschaft der 11er-, 9er-, 7er-Staffel stark ist Hamburger Meister. 
[…] 
D-Mädchen 
Der Hamburger Meister wird in der Kreisklasse Hauptrunde (Frühjahr) ermittelt. Die erstplatzierte 
Mannschaft der 8er-Staffel stark ist Hamburger Meister. 
 
E-, F- + G-Mädchen 
Es wird kein Hamburger Meister ausgespielt. 
 
A-Junioren  
Die erstplatzierte Mannschaft der A / OL U19 ist Hamburger U19-Meister. 
Die erstplatzierte Mannschaft der A / OL U18 ist Hamburger U18-Meister. 
 
B-Junioren  
Die erstplatzierte Mannschaft der B / OL U17 ist Hamburger U17-Meister. 
Die erstplatzierte Mannschaft der B / OL U16 ist Hamburger U16-Meister. 
 
C-Junioren  
Die bestplatzierte U15-Mannschaft der C / OL U15 ist Hamburger U15-Meister. 
Die erstplatzierte Mannschaft der C / OL U14 ist Hamburger U14-Meister. 
 
D- Junioren  
Der Hamburger Meister wird unter den 1. Mannschaften der Bezirksliga der D-Junioren (U13) in der 
Hauptrunde ermittelt. 
Die Hamburger Meisterschaft kann in Turnierform ausgespielt werden. 
Die Modalitäten werden jeweils zur Hauptrunde mit der Staffeleinteilung auf der Homepage bekannt 
gegeben. 
 
E-, F- + G-Junioren  
Es wird kein Hamburger Meister ausgespielt.  
 

3.15 Vorzeitige Spielbeendigung (Ergänzung § 28 Abs. 8 SpO) 
Der Wunsch auf eine vorzeitige Beendigung eines Spiels ist den Schiedsrichter*innen in sportlich 
korrekter Form durch Mannschaftsverantwortliche anzuzeigen. Ab den C-Junioren und C-Mädchen 
kann dies auch durch die Spielführer*innen geschehen. 
 
Ein Spiel wird nicht angepfiffen oder fortgesetzt, wenn eine der Mannschaften je nach 
ursprünglicher Mannschaftsgröße aus weniger als den vorgegebenen Spieler*innen besteht: 
11er-Mannschaften    7 Spieler*innen 
9er- und 8er-Mannschaften   6 Spieler*innen 
7er-Mannschaften   5 Spieler*innen 
6er- und 5er-Mannschaften  4 Spieler*innen 



 
 

 

  

4er-Mannschaften   3 Spieler*innen 
3er- oder 2er-Mannschaften  2 Spieler*innen 
 
Die Wertung des Spiels regelt sich nach § 28 (8) SpO. 
 

3.18.2 Staffeleinteilung Mädchen* 
Je nach Mannschaftsmeldungen und Staffelgrößen wird in einfachen Vor- und Hauptrunden bzw. 
Doppelrunden gespielt. Der spielleitende Ausschuss kann im Einzelfall unter Berücksichtigung der 
Mannschaftsmeldungen auch andere Spielmodi vorsehen (z.B. Dreifachrunde). 
[…] 
 

3.19 Spielbetrieb Kleinfeldmannschaften Super-Senioren bis C-Junioren/Mädchen 
(Ergänzung SpO + JO) 
 

3.19.3 Frauen-Sonderklasse, U19-Frauen, Ü35-Frauen und Ü40-Frauen 
Frauen-Sonderklasse 
Eine Sonderklasse für 7er-Frauenmannschaften wird als Unterstützung zum Aufbau von 11er-
Mannschaften eingerichtet. In Mannschaften der Frauen-Sonderklasse dürfen keine freigegebenen 
B-Mädchenspielerinnen* eingesetzt werden. Der Einsatz von B-Mädchenspielerinnen* kann bei 
Protest eine Umwertung nach sich ziehen. 
Die Festspielregelung kommt auch bei Mannschaften der Frauen-Sonderstaffeln zur Anwendung. 
Die Festspielregelung ist in § 17 der SpO geregelt. 
In der Frauen-Sonderklasse sind auch zusätzlich zur Regelung in § 12 Abs. 4 SpO 
Spielgemeinschaften zulässig. 
 
Die Frauen-Sonderklasse spielt in einer Herbstrunde und wird im Frühjahr neu eingeteilt. Dabei 
werden die leistungsstarken Mannschaften in einer Staffel zusammengefasst. Anrecht auf die Plätze 
in der FSK (stark) haben zunächst die 10 bestplatzierten Mannschaften aus der Herbstrunde. Es gilt 
die Quotientenregelung. Die anderen Mannschaften werden in weiteren Staffeln eingeteilt. 
 
U19-Frauen 
1. Spielberechtigt sind die zwei jüngsten Frauen-Jahrgänge (01.01.2003 - 31.12.2004) sowie 

beide B-Mädchen-Jahrgänge (01.01.2005-31.12.2006). 
2. In einer 11er-Mannschaft können zusätzlich maximal zwei Spielerinnen* des Jahrgangs 2002, in 

einer 9er oder 7er-Mannschaft maximal eine Spielerin* des Jahrgangs 2002 eingesetzt werden. 
3. Zwischen U19-Frauenmannschaften und Frauen- oder B-Mädchenmannschaften gibt es kein 

Festspielen. 
4. Spielerinnen* des jüngeren Jahrgangs B-Mädchen können in den U19- Frauen eingesetzt 

werden.  
Im Spielbericht-Online können diese Spielerinnen nicht in die Spielberechtigungsliste der U19-

Frauen aufgeführt werden und müssen daher im Feld „Spielerinnen“, die nicht auf der 
Spielberechtigungsliste stehen eingetragen werden, damit diese auf dem Spielbericht stehen. 

 
Es wird im folgenden Spielmodus gespielt: 

1. Treffen zwei 11er-Mannschaften aufeinander, wird das Spiel auf einer 11er -Feldgröße 
ausgetragen. 

2. Treffen zwei 9er-Mannschaften aufeinander, wird das Spiel auf einer 7er-Feldgröße 
ausgetragen.  

3. Treffen zwei 7er-Mannschaften aufeinander, wird das Spiel auf einem 7er-Feldgröße 
ausgetragen. 

4. Treffen 9er- und 11er-Mannschaften aufeinander, wird das Spiel 9 gegen 9 auf einer 7er 
Feldgröße ausgetragen. 



 
 

 

  

5. Treffen 7er- und 11er-Mannschaften aufeinander, wird das Spiel 7 gegen 7 auf einer 7er-
Feldgröße ausgetragen. 

6. Treffen 7er- und 9er-Mannschaften aufeinander, wird das Spiel 7 gegen 7 auf einer 7er-
Feldgröße ausgetragen. 

 
Ü35-Frauen und Ü40-Frauen 
1. Für den Spielbetrieb ist Punkt 3.20 zu beachten. Ansonsten gelten die Regelungen der Frauen-

Sonderklasse. 
 

3.19.4 A- bis C-Junioren / B-Mädchen / U19-Frauen / Frauen-Sonderklasse (7er – 
Kleinfeld) 
Spielfeld:  Großfeld zwischen den Strafräumen von 16er zu 16er. Das Einrücken 

der Seitenlinie ist nicht erlaubt. 
Tore:  5 m x 2 m 
Strafraum:  16,5 m x 33 m + Torbreite 
Strafstoßpunkt:  9 m 
Abseits:  Es wird mit Abseits gespielt. 
Abstand bei Freistößen: 9,15 m 
Einwurf: Der Ball wird eingeworfen. Es ist ein Abstand der gegnerischen 

Mannschaft von zwei Metern einzuhalten.  
Rückpass zum* 
zur Torhüter*in:  Die Rückpassregelung gilt. 
Abstoß / Abschlag:  Der Abstoß muss von einem beliebigen Punkt des Spielfeldes 5m vom 

Tor ausgeführt werden und darf nicht von Feldspieler*innen den 
Torhüter*innen zum Abschlag oder Abwurf zugespielt werden. 

 
  



 
 

 

  

Beispiele für den Platzaufbau der A- bis C-Junioren / B-Mädchen / U19-Frauen / Frauen-
Sonderklasse (7er – Kleinfeld) 
 

 
 

 

3.19.5 C-Mädchen 7er  
Spielfeld: ½ Großfeld quer oder eingerücktes Spielfeld zwischen den Strafräumen 

von 16er zu 16er (ca. 50 x 68 m). 
 Der Heimverein entscheidet über den Platzaufbau. 
Tore:  5 m x 2 m 
Strafraum:  12 m x 24 m + 5 m 
Strafstoßpunkt:  9 m 
Abseits: Es wird mit Abseits gespielt.  
Abstand bei Freistößen: 9,15 m 
Einwurf:  Der Ball wird eingeworfen. Es ist ein Abstand der gegnerischen 

Mannschaft von zwei Metern einzuhalten. 
Rückpass zur Torhüterin:  Die Rückpassregelung gilt. 
Abstoß / Abschlag:  Der Abstoß muss von einem beliebigen Punkt des Spielfeldes 5m vom 

Tor ausgeführt werden und darf nicht von einer Feldspielerin* der 
Torhüterin* zum Abschlag oder Abwurf zugespielt werden. 

 
  



 
 

 

  

Beispiel für den Platzaufbau der C-Mädchen 7er 
 

 
 



 
 

 

  

 
 
 

3.20 D-Junioren (8er-Feld) / D-Mädchen, E-Junioren, Senioren und Ü35- / Ü40-Frauen 
(7er-Feld) 
Spielfeld:  ½ Großfeld quer  
Tore:  5 m x 2 m oder 3 m x 2 m 
Strafraum:  12 m x 24 m + Torbreite 
Strafstoßpunkt:  9 m beim 5-Meter-Tor / 7 m beim 3-Meter-Tor 
Abseits:  Es wird ohne Abseits gespielt.  
Abstand bei Freistößen: E-Junioren 7 m, alle anderen 9,15 m 
Einwurf: Der Ball wird eingeworfen. Es ist ein Abstand der gegnerischen 

Mannschaft von zwei Metern einzuhalten.  
Rückpass zum* 
zur Torhüter*in: Die Rückpassregelung gilt. 
Abstoß / Abschlag: Der Abstoß muss von einem beliebigen Punkt des Spielfeldes 5 m vom 

Tor entfernt ausgeführt werden und darf nicht von Feldspieler*innen 
den Torhüter*innen zum Abschlag oder Abwurf zugespielt werden. 

 
  



 
 

 

  

Beispiel für den Platzaufbau der D-Junioren (8er-Feld) / D-Mädchen, E-Junioren, Senioren und 
Ü35- / Ü40-Frauen (7er-Feld) 
 

 
 

3.21 Kinderfußball (D- bis G-Junioren/D- bis G-Mädchen) 
Der Spielbericht-Online ist vor Beginn verpflichtend auszufüllen und freizugeben. 
 
Eltern und alle weiteren Zuschauer*innen haben sich in der Fan-Zone aufzuhalten, die der 
veranstaltende Verein bzw. der Heimverein vorgibt. 
 
Sofern die Verfügungslage es ermöglicht: 
Bei der Durchführung der Spielformen im Kinderfußball begrüßen und verabschieden sich die 
Spieler*innen vor und nach dem Spiel per Handschlag. 
 
Ist in den folgenden Erläuterungen von Eindribbeln die Rede, gilt: Der*die ausführende Spieler*in 
legt den Ball auf die Seitenlinie und läuft mit dem Ball ins Spielfeld. Der Ball ist im Spiel, sobald 
dieser sich nach der ersten Berührung auf dem Spielfeld befindet. 
 

3.21.1 D-Junioren/D-Mädchen (8er-Feld) 
Modus:  Meisterschaftsspielbetrieb 
Anzahl Spieler*innen:  1 Torhüter*in, 7 Feldspieler*innen und max. 4 Einwechselspieler*innen 
 In der Kreisklasse können die Vereine auch 7er-Mannschaften (1 

Torhüter*in, 6 Feldspieler*innen und max. 4 Einwechselspieler*innen) 
melden. Wenn dann in einer Spielpaarung beide Mannschaften oder nur 
eine Mannschaft als 7er gemeldet hat, wird als 7er-Mannschaft gespielt. 

Spielfeld:  ½ Großfeld quer (gilt auch für 7er-Mannschaften) 
Ballgröße:  Größe 5/340 – 390 g 
Spielzeit:  2 x 30 Minuten 
Tore:  5m x 2m 
Strafraum:  12m x 24m + Torbreite 



 
 

 

  

Strafstoßpunkt:  9m 
Abseits:  Es wird ohne Abseits gespielt. 
Abstand bei Freistößen: 9,15m 
Einwurf: Der Ball wird eingeworfen. Es ist ein Abstand des gegnerischen Teams 

von zwei Metern einzuhalten. 
zur Torhüter*in: Die Rückpassregelung gilt. 
Abstoß / Abschlag: Der Abstoß muss von einem beliebigen Punkt des Spielfeldes 5 m vom 

Tor entfernt ausgeführt werden und darf nicht von Feldspieler*innen 
den Torhüter*innen zum Abschlag oder Abwurf zugespielt werden. Der 
Ball muss vor der Überquerung der Mittellinie durch eine*n 
Feldspieler*in berührt werden. Sollte der Ball ohne Berührung 
eines/einer Feldspielers*in die Mittellinie überqueren, erfolgt auf der 
Mittellinie an dem Punkt der Überquerung ein indirekter Freistoß für die 
gegnerische Mannschaft. 

 
Beispiel für den Platzaufbau der D-Junioren/D-Mädchen (8er-Feld) 
 

 
 

3.21.2 E-Junioren/E-Mädchen (7er- und oder 5er-Feld) 
Sollte es auf Grund der aktuellen Verfügungslage nicht möglich sein die Spielnachmittage 
durchzuführen, wird in einem Staffelspielbetrieb gespielt. 
 
Die Kinder werden vor Ort in Teams eingeteilt und können (z. B. bei Verletzungen oder ähnlichen 
Vorfällen) die Teams auch wechseln. In Bezug auf die Festspielregelung ist für die Spielnachmittage 
der E- bis G-Junioren/E- bis G-Mädchen nur § 29 Absatz 1 JO gültig. 



 
 

 

  

 
Ergebniseingaben im DFBnet sind nicht verpflichtend. Ergebnisse und Tabellen werden nicht 
veröffentlicht. 
 
Das Spiel wird mit einem Fair-Play-Anstoß (Pass zum/zur Gegner*in und zurück) begonnen. Wer 
beginnt wird mit Schere-Stein-Papier ermittelt. 
Modus:  Es wird in Turnierform mit auf- und absteigenden Spielfeldern gespielt. 

Das Sieger*innenteam geht ein Feld weiter und das unterlegene Team 
geht ein Feld zurück. Beim Unentschieden steigt das Team auf, welches 
das letzte Tor erzielt hat. Beim 0:0 entscheidet Schere-Stein-Papier. 

Schiedsrichter*in: Es wird ohne Schiedsrichter*in gespielt. Die Spieler*innen treffen 
Entscheidungen auf dem Platz gemeinsam (z. B. Eindribbeln und bei 
Foulspiel). Die Mannschaftsverantwortlichen fungieren als gemeinsame 
Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ein. 

Spielfeld:  7er-Feld: ca. 55m x 35m / 5er-Feld: ca. 40m x 25m oder ¼-Platz 
Anzahl Spieler*innen:  7er-Feld: 1 Torhüter*in, 6 Feldspieler*innen und max. 4 

Einwechselspieler*innen 
 5er-Feld: 5 Feldspieler*innen oder 1 Torhüter*in und 4 

Feldspieler*innen und max. 2 Rotationsspieler*innen 
 Bei Bedarf können Nebenplätze für 2 vs. 2 oder 3 vs. 3 genutzt werden 

(siehe Grafik). 
Rotationsspieler*in: Nach jedem gefallenen Tor wechseln beide Teams eine*n Spieler*in 

nach einer zuvor festgelegten Reihenfolge 
Ballgröße:  Größe 4 / 290 – 350 g 
Spielzeit:  6 x 12 Minuten / 4 x 15 Minuten (zwischen den Spielen 3 Minuten 

Pause) 
Tore:  7er-Feld: 5m x 2m 
 5er-Feld: 5m x 2m oder Stangen- oder Minitore zwischen 2m x 1,2m 

und 1,2m x 0,75m 
Torerzielung: Grundsätzlich gilt, dass Tore nur in der gegnerischen Spielfeldhälfte 

erzielt werden dürfen. Bei Einigkeit zwischen den Teams können 
Schusszonen eingerichtet werden. 

Strafraum:  7er-Feld: 12m x 24m + Torbreite 
 5er-Feld: 5m x 10m + Torbreite bei 5m-Toren 
Strafstoßpunkt:  9m beim 5m-Tor / Schuss von der Mittellinie bei Stangen- oder 

Minitoren. 
Abseits:  Es wird ohne Abseits gespielt. 
Abstand bei Freistößen: 7er-Feld: 7m / 5er-Feld: 5m 
Einwurf: 7er-Feld: Der Ball wird eingeworfen. Es ist ein Abstand des 

gegnerischen Teams von zwei Metern einzuhalten. 
 5er-Feld: Der Ball wird eingedribbelt. Es ist ein Abstand des 

gegnerischen Teams von zwei Metern einzuhalten. 
Rückpass zum* 
zur Torhüter*in: Die Rückpassregelung gilt. 
Abstoß / Abschlag: Der Abstoß muss von einem beliebigen Punkt des Spielfeldes 5 m vom 

Tor entfernt ausgeführt werden und darf nicht von Feldspieler*innen 
den Torhüter*innen zum Abschlag oder Abwurf zugespielt werden. Der 
Ball muss vor der Überquerung der Mittellinie durch eine*n 
Feldspieler*in berührt werden. Sollte der Ball ohne Berührung 
eines/einer Feldspielers*in die Mittellinie überqueren, erfolgt auf der 
Mittellinie an dem Punkt der Überquerung ein indirekter Freistoß für das 
gegnerische Team. 

Abstoß / Anstoß 
(Stangen- oder Minitore): Der Abstoß und Anstoß wird von der eigenen Grundlinie eingedribbelt. 

Dabei muss das verteidigende Team die gegnerische Hälfte verlassen.  



 
 

 

  

Eckball: Bei Stangen- oder Minitoren wird der Ball von einem beliebigen Punkt 
der Seitenlinie eingedribbelt. Bei 5m-Toren gilt die Ausführung gemäß 
den Fußballregeln. 

 
Beispiel für den Platzaufbau der E-Junioren/E-Mädchen (7er- und 5er-Feld) 
 

 
 

3.21.3 F-Junioren/F-Mädchen (5er- und/oder 3er-Feld) 
Sollte es auf Grund der aktuellen Verfügungslage nicht möglich sein die Spielnachmittage 
durchzuführen, wird in einem Staffelspielbetrieb gespielt. 
 
Die Kinder werden vor Ort in Teams eingeteilt und können (z. B. bei Verletzungen oder ähnlichen 
Vorfällen) die Teams auch wechseln. In Bezug auf die Festspielregelung ist für die Spielnachmittage 
der E- bis G-Junioren/E- bis G-Mädchen nur § 29 Absatz 1 JO gültig. 
 
Ergebniseingaben im DFBnet sind nicht verpflichtend. Ergebnisse und Tabellen werden nicht 
veröffentlicht. 
 
Das Spiel wird mit einem Fair-Play-Anstoß (Pass zum/zur Gegner*in und zurück) begonnen. Wer 
beginnt wird mit Schere-Stein-Papier ermittelt. 
Modus:  Es wird in Turnierform mit auf- und absteigenden Spielfeldern gespielt. 

Das Sieger*innenteam geht ein Feld weiter und das unterlegene Team 
geht ein Feld zurück. Beim Unentschieden steigt das Team auf, welches 
das letzte Tor erzielt hat. Beim 0:0 entscheidet Schere-Stein-Papier. 

Schiedsrichter*in: Es wird ohne Schiedsrichter*in gespielt. Die Spieler*innen treffen 
Entscheidungen auf dem Platz gemeinsam (z. B. Eindribbeln und bei 



 
 

 

  

Foulspiel). Die Mannschaftsverantwortlichen fungieren als gemeinsame 
Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ein. 

Spielfeld:  5er-Feld: ca. 40m x 25m oder ¼-Platz / 3er-Feld: ca. 25m x 20m oder 
⅛-Platz 

Anzahl Spieler*innen:  5er-Feld: 5 Feldspieler*innen oder 1 Torhüter*in und 4 
Feldspieler*innen und max. 2 Rotationsspieler*innen 

 3er-Feld: 3 Feldspieler*innen und max. 2 Rotationsspieler*innen 
 Bei Bedarf können Nebenplätze für 2 vs. 2 genutzt werden (siehe 

Grafik). 
Rotationsspieler*in: Nach jedem gefallenen Tor wechseln beide Teams eine*n Spieler*in 

nach einer zuvor festgelegten Reihenfolge 
Ballgröße:  Größe 3 / 290 g 
Spielzeit:  6 x 12 Minuten (5 vs. 5) / 5-7 x 7-10 Minuten (3 vs. 3) (zwischen den 

Spielen 3 Minuten Pause) 
Tore:  5er-Feld: 5er-Feld: 5m x 2m oder Stangen- oder Minitore zwischen 2m 

x 1,2m und 1,2m x 0,75m 
 3er-Feld: Stangen- oder Minitore zwischen 2m x 1,2m und 1,8m x 1m 
Torerzielung: Grundsätzlich gilt, dass Tore nur in der gegnerischen Spielfeldhälfte 

erzielt werden dürfen. Bei Einigkeit zwischen den Teams können 
Schusszonen eingerichtet werden. 

Strafraum:  5m x 10m + Torbreite 
Strafstoßpunkt:  9m / Schuss von der Mittellinie beim Stangen- oder Minitoren 
Abseits:  Es wird ohne Abseits gespielt. 
Abstand bei Freistößen: 5er-Feld: 5m / 3er-Feld: 3m 
Einwurf: Der Ball wird eingedribbelt. Es ist ein Abstand des gegnerischen Teams 

von zwei Metern einzuhalten. 
Rückpass zum* 
zur Torhüter*in: Die Rückpassregelung gilt. 
Abstoß / Abschlag:  Der Abstoß muss von einem beliebigen Punkt des Spielfeldes 5 m vom 

Tor entfernt ausgeführt werden und darf nicht von Feldspieler*innen 
den Torhüter*innen zum Abschlag oder Abwurf zugespielt werden. Der 
Ball muss vor der Überquerung der Mittellinie durch eine*n 
Feldspieler*in berührt werden. Sollte der Ball ohne Berührung 
eines/einer Feldspielers*in die Mittellinie überqueren, erfolgt auf der 
Mittellinie an dem Punkt der Überquerung ein indirekter Freistoß für das 
gegnerische Team. 

Abstoß / Anstoß: 
(Stangen- oder Minitore) Der Abstoß und Anstoß wird von der eigenen Grundlinie eingedribbelt. 

Dabei muss das verteidigende Team die gegnerische Hälfte verlassen. 
Eckball: Der Ball wird von einem beliebigen Punkt der Seitenlinie eingedribbelt. 
 
  



 
 

 

  

Beispiel für den Platzaufbau der F-Junioren/F-Mädchen (5er- und 3er-Feld) 
 

 
 

3.21.4 G-Junioren/G-Mädchen (3er- und/oder 2er-Feld) 
Sollte es auf Grund der aktuellen Verfügungslage nicht möglich sein die Spielnachmittage 
durchzuführen, wird in einem Staffelspielbetrieb gespielt. 
 
Die Kinder werden vor Ort in Teams eingeteilt und können (z. B. bei Verletzungen oder ähnlichen 
Vorfällen) die Teams auch wechseln. In Bezug auf die Festspielregelung ist für die Spielnachmittage 
der E- bis G-Junioren/E- bis G-Mädchen nur § 29 Absatz 1 JO gültig. 
 
Ergebniseingaben im DFBnet sind nicht verpflichtend. Ergebnisse und Tabellen werden nicht 
veröffentlicht. 
 
Das Spiel wird mit einem Fair-Play-Anstoß (Pass zum/zur Gegner*in und zurück) begonnen. Wer 
beginnt wird mit Schere-Stein-Papier ermittelt. 
Modus:  Es wird in Turnierform mit auf- und absteigenden Spielfeldern gespielt. 

Das Sieger*innenteam geht ein Feld weiter und das unterlegene Team 
geht ein Feld zurück. Beim Unentschieden steigt das Team auf, welches 
das letzte Tor erzielt hat. Beim 0:0 entscheidet Schere-Stein-Papier. 

Schiedsrichter*in: Es wird ohne Schiedsrichter*in gespielt. Die Spieler*innen treffen 
Entscheidungen auf dem Platz gemeinsam (z. B. Eindribbeln und bei 
Foulspiel). Die Mannschaftsverantwortlichen fungieren als gemeinsame 
Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ein. 

Spielfeld:  3er-Feld: ca. 25m x 20m oder ⅛-Platz / 2er-Feld: ca. 16m x 20m 
Anzahl Spieler*innen:  3er-Feld: 3 Feldspieler*innen und max. 2 Rotationsspieler*innen 
 2er-Feld: 2 Feldspieler*innen und max. 1 Rotationsspieler*in 



 
 

 

  

Rotationsspieler*in: Nach jedem gefallenen Tor wechseln beide Teams eine*n Spieler*in 
nach einer zuvor festgelegten Reihenfolge. 

Ballgröße:  Größe 3 / 290 g 
Spielzeit:  5-7 x 7-10 Minuten (zwischen den Spielen 3 Minuten Pause) 
Tore:  Stangen- oder Minitore zwischen 2m x 1,2m und 1,2m x 0,75m 
Torerzielung: Tore dürfen von überall erzielt werden. 
Strafstoßpunkt:  Schuss von der Mittellinie bei Stangen- oder Minitoren 
Abseits:  Es wird ohne Abseits gespielt. 
Abstand bei Freistößen: 3er-Feld: 3m / 2er-Feld: 2m 
Einwurf: Der Ball wird eingedribbelt. Es ist ein Abstand des gegnerischen Teams 

von zwei Metern einzuhalten. 
Abstoß / Anstoß: Der Abstoß und Anstoß wird von der eigenen Grundlinie eingedribbelt. 

Dabei muss das verteidigende Team die gegnerische Hälfte verlassen. 
Eckball: Der Ball wird von einem beliebigen Punkt der Seitenlinie eingedribbelt. 
 
Beispiel für den Platzaufbau der G-Junioren/G-Mädchen (3er- und 2er-Feld) 
 

 
 
 

3.27 Spielverlegungen Meisterschafts-, Pokal-, Wiederholungs-, Entscheidungsspiele 
Herrenbereich, Leistungsbereich Frauen, Oberliga Mädchen und Junioren-OL, LL, BZL 
mit Aufstieg (Ergänzung § 18 SpO + § 31 JO) 
Die Verlegung dieser Spiele wird, auch wenn das Einverständnis beider Vereine vorliegt, nur im 
besonders begründeten Ausnahmefall vom zuständigen spielleitenden Ausschuss genehmigt.  
Grundsätzlich sind diese Spiele vorzuverlegen. 



 
 

 

  

Bei Meisterschaftsspielen ist eine Verlegung bis zum Donnerstag der folgenden Kalenderwoche 
möglich. (gilt nicht für den letzten Spieltag)  
Das gilt auch für die Spiele, die an den Wochenenden zum Ferienbeginn und zum Ferienende 
angesetzt sind. 
 

3.28 Spielverlegungen Meisterschafts-, Pokal-, Wiederholungs- und 
Entscheidungsspiele Alte Herren, Senioren, Frauen- Kreisliga, Frauen-Sonderstaffeln, 
U19-Frauen, Ü35- Ü40-Frauen, Junioren- und Mädchen-Nichtleistungsbereich 
(Ergänzung § 18 SpO + § 31 JO) 
Ein Antrag auf Spielverlegung wird grundsätzlich nur genehmigt, wenn das Spiel vorverlegt oder 
innerhalb von 6 Wochen nach dem ursprünglich vorgesehenen Termin, spätestens bis zum Ende der 
Spieljahres/Halbserie bzw. Vor-/Rückrunde durchgeführt wird (über Ausnahmen entscheidet der 
zuständige spielleitende Ausschuss) und der Ersatztermin im Spielverlegungsantrag benannt wird. 
Wird beim Antrag auf Spielverlegung kein Ersatztermin mit angegeben, wird dieser durch den 
jeweiligen spielleitenden Ausschuss festgelegt. 
 
Für Pokalspiele gilt abweichend: 
Spielverlegungen von Pokalspielen sind beim zuständigen spielleitenden Ausschuss rechtzeitig 
vorab zu beantragen. Eine Verlegung bis zum Donnerstag der folgenden Kalenderwoche ist 
möglich. 
 

3.29.1.1 Rückennummern Spielbericht-Online 
Spielt eine Mannschaft im Nichtleistungsbereich ohne Rückennummern, so hat im Spielbericht-
Online eine fortlaufende Nummerierung der Spieler*innen zu erfolgen. 
 
Spielt eine Mannschaft mit Nummern auf dem Trikot und Hose, so müssen diese mit den 
Eintragungen im Spielbericht übereinstimmen. Die Nummern auf Trikot und Hose dürfen nicht 
unterschiedlich sein. 
 
Die Rückennummer 88 auf Trikot, Hose, Stutzen oder sonstiger Kleidung im Rahmen eines 
Fußballspiels ist verboten. 
 

3.34.1.5. Spielbericht-Online in der FairPlay-Liga 
Da in der FairPlay-Liga ohne Schiedsrichter oder Schiedsrichterinnen gespielt wird, ist der 
Heimverein verpflichtet, mittels Anmeldung im DFBnet und Drücken des Buttons „Nichtantritt 
Schiedsrichter“ die Eingaben im DFBnet vorzunehmen und innerhalb der Frist gemäß § 33 Absatz 4 
SpO den Spielbericht abzuschließen.  
Sonderereignisse wie Ausfall, Abbruch oder ähnliches sind ebenfalls über den Spielbericht-Online 
innerhalb der Frist gemäß § 33 Absatz 4 SpO zu melden. 
 

4 Spielbetrieb Pokal (Ergänzung zu § 23 SpO und Ziffer 3 DBest.) 
4.0 Festspielregelung Pokalwettbewerbe 
Jede*r Spieler*in darf in einem Spieljahr nur für einen Verein in einer Mannschaft an 
Pokalwettbewerben des HFV teilnehmen. 
 
Auf Grund der COVID-19 Pandemie gilt für die Austragung von Spielen der Pokalwettbewerbe im 
LOTTO-Pokal der Herren, Frauen und A-Junioren folgende Regelung: 
In Pokalspielen im LOTTO-Pokal der Herren, Frauen und A-Junioren, die nach dem 01.07.2020, für 
die Saison 2019 / 2020 gespielt werden, können auch Spieler / Spielerinnen eingesetzt werden, die 
in der Wechselperiode I zur Saison 2020 / 2021 einen Vereinswechsel zu einem neuen Verein 



 
 

 

  

vollzogen haben und bereits an einem Pokalwettbewerb eines Vereins vor dem 30.06.2020 
teilgenommen haben. 
Sollte der Spieler / die Spielerin in der Wechselperiode I zur Serie 2020 / 2021 einen 
Vereinswechsel vollzogen haben und bereits an einem Pokalspiel der vorgenannten Wettbewerbe 
nach dem 01.07.2020 teilgenommen haben, so gilt die Spielberechtigung nicht für Spiele des 
neuen Vereins. 
 

4.1 Auswechseln 
Bei Aufeinandertreffen von Mannschaften im LOTTO-Pokal der Herren und Frauen und im 
HOLSTEN-Pokal dürfen fünf Spieler*innen ausgewechselt werden.  
 
Bei Aufeinandertreffen von Mannschaften im LOTTO-Pokal der Herren und Frauen und im 
HOLSTEN-Pokal und in den Heino Gerstenberg-Spielen aus Spielklassen, für die unterschiedliche 
Auswechselbestimmungen gelten, gelten die Bestimmungen für die Oberliga Hamburg der Herren 
bzw. der Frauen-Oberliga Hamburg.  
Bei Spielen im LOTTO-Pokal der Herren und Frauen, im HOLSTEN-Pokal und in den Heino 
Gerstenberg-Spielen, die nach der regulären Spielzeit nicht entschieden sind, ist es möglich 
während der Verlängerung einen vierten Spieler / eine vierte Spielerin ein- bzw. auszuwechseln. 
Für die Pokalwettbewerbe der Alten Herren, Senioren, Super-Senioren, Junioren und Mädchen 
gelten die Auswechselbestimmungen gemäß 3.3 der Durchführungsbestimmungen. 
 

4.2. Verlängerung und Entscheidungsschießen von der Strafstoßmarke 

4.2.1 Verlängerung bei allen Pokalwettbewerben in der Saison 2021 / 2022 
In allen Pokalwettbewerben der Saison 2021 / 2022 wird ohne Verlängerung gespielt.  
Ist der Spielstand nach regulärer Spielzeit in einem Pokalspiel unentschieden, findet keine 
Verlängerung statt, sondern wird gleich mit einem Entscheidungsschießen von der Strafstoßmarke 
gemäß 4.2.2 DBest fortgesetzt. 
 

4.3. Nichtantreten (Ergänzung § 28 SpO) 
Jedes Nichtantreten zieht eine Ordnungsstrafe nach sich.  
Die nicht antretende Mannschaft hat das Spiel kampflos mit 0:3 Toren verloren. Die gegnerische 
Mannschaft kommt eine Runde weiter.  
Treten beide Mannschaften zu einem angesetzten Pokalspiel nicht an, so wird das Spiel mit 0:3 
Toren gegen beide Mannschaften gewertet. Keine Mannschaft kommt eine Runde weiter. 
 

4.7 Regionale Töpfe bei Auslosungen 
Die zuständigen spielleitenden Ausschüsse können für die jeweiligen Pokalrunden festlegen, dass 
diese in regionalen Töpfen ausgelost werden können. Hierbei entscheidet der jeweilige 
spielleitende Ausschuss darüber, welche Mannschaft in welchem Topf ausgelost wird. 
 

4.8 Pokalwettbewerbe Herrenbereich (Ergänzung § 23 SpO) 
Der Hamburger Fußball-Verband organisiert die alljährliche Austragung der folgenden 
Pokalwettbewerbe: 

- LOTTO-Pokal (1. Ligamannschaft)  
- Holsten-Pokal (2. Ligamannschaft) 
- Heino Gerstenberg-Spiele (Alle Ligamannschaften ab 3. Herren) 
- Otto Hacke-Pokal (Alte Herren Ü32)  
- Heini Jöns-Pokal (Senioren Ü40)  
- Heinzi-Will-Pokal (Senioren Ü50)  
- E. W. Schröder-Pokal (Senioren Ü55) 



 
 

 

  

 
Die Durchführungsbestimmungen der Wettbewerbe werden nachstehend im Einzelnen aufgeführt.  
 

4.8.1 LOTTO-Pokal Herren / Holsten-Pokal / Heino Gerstenberg-Spiele  
[…] 
Eine Mannschaft kann nur am Pokalwettbewerb teilnehmen, wenn diese Mannschaft auch am 
Meisterschaftsspielbetrieb teilnimmt. 
 

4.8.1.1 Spielsystem  
Die Spiele um den LOTTO-Pokal / Holsten-Pokal / Heino Gerstenberg-Spiele werden vom 
Spielausschuss ausgelost, wobei die klassenniedrigere Mannschaft Heimrecht hat. Die 
Heimrechtregelung gilt nicht für Endspiele. Bei Meldung von mehr als einer Mannschaft zu den 
Heino Gerstenberg-Spielen kann es möglich werden, dass zwei Mannschaften eines Vereins 
gegeneinander anzutreten haben. 
Der Zeitpunkt des Eintrittes der Mannschaften der Regionalliga und Oberliga der Herren in die 
Pokalwettbewerbe wird vom Spielausschuss festgelegt. 
 

4.9. Frauen-LOTTO-Pokal und Mädchen-Pokalspiele (Ergänzung § 23 SpO) 
Die Pokalwettbewerbe der C- und D-Mädchen finden in der Saison 2021 / 2022 nicht statt. 
 

4.9.1. Pokalauslosung  
Die Spielpaarungen werden öffentlich vom Ausschuss für Frauen- und Mädchenfußball ausgelost.  
Im LOTTO-Pokalwettbewerb der Frauen erhält die klassenniedrigere Mannschaft immer Heimrecht. 
 
Trifft im LOTTO-Pokalwettbewerb der B-Mädchen eine Mannschaft der B-Juniorinnen-Bundesliga 
auf eine klassenniedrigere Mannschaft, hat die klassenniedrigere Mannschaft Heimrecht. Die 
Heimrechtregelung gilt nicht für Endspiele. 
 

4.9.4 Spielmodus Mädchen-Pokal 
Die Teilnahme an den Mädchen-Pokalwettbewerben als 11er-, 8er- oder 7er-Mannschaft ist 
abhängig von der aktuellen Meldung zum Meisterschaftsspielbetrieb. 
 
Der Spielmodus bei den B- und C-Mädchen: 
1. Treffen zwei Mannschaften aus einer 7er-Meisterschaftsspielrunde aufeinander, wird das 

Pokalspiel auf 7er-Feldgröße ausgetragen.  
2. Treffen zwei 11er-Mannschaften aufeinander, wird auf 11er-Feldgröße gespielt.  
3. Treffen eine 7er- und eine 11er-Mannschaft aufeinander, wird das Pokalspiel auf 7er-Feldgröße 

ausgetragen.  
 
Der Spielmodus bei den D-Mädchen: 
1. Treffen zwei Mannschaften aus einer 7er-Meisterschaftsspielrunde aufeinander, wird das 

Pokalspiel 7 gegen 7 auf 8er-Feldgröße ausgetragen.  
2. Treffen zwei 8er-Mannschaften aufeinander, wird das Pokalspiel auf 8er-Feldgröße ausgetragen.  
3. Treffen eine 7er- und eine 8er-Mannschaft aufeinander, wird das Pokalspiel 7 gegen 7 auf 8er-

Feldgröße ausgetragen.  
 
Bei den E-Mädchen wird kein Pokal gespielt. 
 
  



 
 

 

  

4.10 Pokalwettbewerbe Juniorenbereich (Ergänzung § 30 JO) 
Es findet nur der LOTTO-Pokal der A-Junioren statt. 
 
Die Pokalwettbewerbe der unteren A-Junioren bis E-Junioren finden in der Saison 2021 / 2022 
nicht statt. 
[…] 
 

5 Spielbetrieb Halle (Ergänzung SpO + JO) für Junioren und Mädchen 
Die Wettbewerbe finden in der Saison 2021 / 2022 nicht statt. 
 
Werden Hallenturniere durch die Vereine gespielt, so gelten die folgend aufgeführten Regelungen. 
 

5.6. Spielbericht / Mannschaftsliste  
Voraussetzung für die Nutzung des Spielbericht-Online ist die Umsetzung des Sammelspielberichts 
im DFBnet. Sollte dieser nicht zeitgerecht zur Verfügung stehen, ist der manuelle Spielbericht 
(bisherige gelbe Spielbericht) gemäß 5.6.2. dieser Durchführungsbestimmungen zu nutzen. 
Welcher Spielbericht zu nutzen ist, wird zeitgerecht durch die HFV-Geschäftsstelle mitgeteilt. 
 

5.6.1 Rückennummern Spielbericht-Online 
Spielt eine Mannschaft ohne Rückennummern, so hat im Sammelspielbericht-Online eine 
fortlaufende Nummerierung der Spieler*innen zu erfolgen. 
 
Spielt eine Mannschaft mit Nummern auf dem Trikot und Hose, so müssen diese mit den 
Eintragungen im Spielbericht übereinstimmen. Die Nummern auf Trikot und Hose dürfen nicht 
unterschiedlich sein. 
 
Die Rückennummer 88 auf Trikot, Hose, Stutzen oder sonstiger Kleidung im Rahmen eines 
Fußballspiels ist verboten. 
 

5.6.2 Manueller Hallenspielbericht 
Der manuelle Spielbericht ist nur zu nutzen, wenn der Spielbericht-Online aufgrund technischer 
Probleme nicht zur Verfügung steht. 
[…] 
 

5.8 Modus Hallenmeisterschaften Junioren* und Mädchen* 
D- und E-Junioren  
Die Hamburger Hallenmeisterschaft / Pokal-Hallenmeisterschaft wird getrennt für alte und junge 
Mannschaften ausgespielt.  
Die Modalitäten werden rechtzeitig vor Beginn der Hallenrunde im Internet veröffentlicht.  
 
D-Mädchen  
Die Hamburger Hallenmeisterschaft / Pokal-Hallenmeisterschaft werden ausgespielt.  
Die Modalitäten werden rechtzeitig vor Beginn der Hallenrunde im Internet veröffentlicht.  
 
E-Mädchen 
Es wird keine Meisterschaft ausgespielt und keine Ergebnisse und Tabellen veröffentlicht.  
Es wird mit Schiedsrichter*in gespielt. 
 
F- und G- Junioren / F- und G-Mädchen 
Es wird keine Meisterschaft ausgespielt und keine Ergebnisse und Tabellen veröffentlicht.  



 
 

 

  

Es wird ohne Schiedsrichter*in gespielt. 
Bei den G-Junioren / G-Mädchen wird mit 4 Minitoren auf halben Feld gespielt. 
 

5.9.1 Spielzeiten  
A- bis D-Junioren 1 x 12 Minuten (ohne Halbzeit und ohne Seitenwechsel) 
E- bis G-Junioren 1 x 10 Minuten (ohne Halbzeit und ohne Seitenwechsel)  
 
B- bis D-Mädchen 1 x 12 Minuten (ohne Halbzeit und ohne Seitenwechsel) 
E- bis G-Mädchen 1 x 10 Minuten (ohne Halbzeit und ohne Seitenwechsel) 
 
Die Spiele werden von der Turnierleitung* an- und abgepfiffen.  
 
Die im Spielplan zuerst genannte Mannschaft spielt von links nach rechts, der Gegner hat Anstoß. 
Bei der F- und G-Junioren wird der Anstoß im Fair-Play-Modus ausgeführt. Hierbei wird der Ball von 
der ballführenden Mannschaft vom Anstoßpunkt kontrolliert zum Gegner gespielt. Dieser spielt den 
Ball kontrolliert zurück. 
Auf Veranlassung der Schiedsrichter*innen hat die Turnierleitung bei Spielunterbrechungen die Uhr 
anzuhalten. Bei der F- und G-Junioren / F- und G-Mädchen kann die Turnierleitung eigenständig die 
Zeit anhalten. 
 
Eine effektive Spielzeit wird nicht genommen. Time-out gibt es bei der D- bis G-Junioren und D- bis 
G-Mädchen nicht. 
 

5.9.2 Anzahl von Spieler*innen  
Eine Mannschaft besteht bei: 
A- bis F-Junioren 1 Torhüter*in und 4 Feldspieler*innen und bis zu 4 

Auswechselspieler*innen. Bei der F-Junioren wird mit 
Rotationsspieler*innen gespielt. 

G-Junioren 3 Feldspieler*innen und bis zu 2 Rotationsspieler*innen 
 
B- bis F-Mädchen 1 Torhüterin* und 4 Feldspielerinnen* und bis zu 4 

Auswechselspielerinnen*. Bei den F-Mädchen wird mit 
Rotationsspielerinnen* gespielt. 

G-Mädchen 3 Feldspielerinnen* und bis zu 2 Rotationsspielerinnen* 
  
Gesamtanzahl für eine Mannschaft: 
A- bis F-Junioren   9 Spieler*innen 
G-Junioren   5 Spieler*innen 
 
B- bis F-Mädchen   9 Spielerinnen* 
G-Mädchen   5 Spielerinnen* 
[…] 
 

5.9.3 Auswechseln von Spieler*innen  
Das Auswechseln von Spieler*innen ist nur in Höhe der Mittellinie gestattet, es sei denn, die Halle 
lässt das Auswechseln in Höhe der Mittellinie nicht zu, dann ist hinter dem eigenen Tor 
auszuwechseln.  
 
Fliegende/r Wechsel ist möglich, nachdem der oder die Spieler*in das Feld verlassen hat.  
 
Für die Rotationsspieler*innen bei der F- und G-Junioren / den F- und G-Mädchen soll nach einer 
zuvor festgelegten Reihenfolge zusätzlich eine Einwechslung erfolgen, wenn ein Tor erzielt wird.  



 
 

 

  

Ausgewechselte Spieler*innen dürfen erneut eingewechselt werden.  
 
Wird das Spiel wegen eines Wechselvergehens (einzuwechselnde Spieler*innen betreten das 
Spielfeld, bevor auszuwechselnde Spieler*innen das Spielfeld verlassen haben) unterbrochen, wird 
ein indirekter Freistoß an der Stelle verhängt, wo sich der Ball bei Spielunterbrechung befand.  
 
Hierbei ist die Vorteilsanwendung zu beachten. 
 
Spieler*innen (außer F- und G-Mädchen und F- und G-Junioren), die zu früh das Spielfeld betreten 
haben, werden mit einer Zeitstrafe belegt. 
 
Grundsätzlich ist als persönliche Strafe bei unerlaubtem Betreten des Platzes eine Zeitstrafe 
auszusprechen. Dadurch reduziert sich die Anzahl der aktiven Spieler*innen entsprechend.  
 

5.9.5 Anstoß  
Der Anstoß erfolgt bei der F- und G-Junioren und den F- und G-Mädchen als Fair-Play-Anstoß. 
Hierbei wird der Ball von der ballführenden Mannschaft vom Anstoßpunkt kontrolliert zum Gegner 
gespielt. Dieser spielt den Ball kontrolliert zurück. 
In allen anderen Altersklassen wird der Anstoß gemäß den Fußballregeln durchgeführt. 
 

5.9.7 Einwurf (Einkick oder Eindribbeln) 
Der Ball ist bei der D- bis G-Junioren und Mädchen durch flaches Einkicken oder Eindribbeln ins 
Spiel zu bringen. Alle Gegenspieler*innen müssen einen Mindestabstand von drei Metern zum Punkt 
des Einkickens/Eindribbelns einhalten. Ein Tor kann mit dem Einkick oder Eindribbeln nicht direkt 
erzielt werden. 
 
Einkicken: Der Ball wird durch eine*n Spieler*in von der Seitenlinie flach mit einem Tritt gegen den 
Ball in das Spielfeld gebracht. 
 
Eindribbeln: Der*die ausführende Spieler*in legt den Ball auf die Seitenlinie und läuft mit dem Ball 
ins Spielfeld. Der Ball ist im Spiel, sobald dieser sich nach der ersten Berührung auf dem Spielfeld 
befindet. 
 

5.9.8 Abstoß  
Nur der oder die Torhüter*in darf den Ball beim Abstoß durch Werfen oder Rollen ins Spiel bringen. 
Der Ball muss vor überschreiten der Mittellinie durch mindestens eine*n Spieler*in berührt werden. 
Bei den F-Junioren und F-Mädchen darf der Ball aus der Hand abgeschlagen werden.  
 

5.9.11. Eckball  
Eckbälle werden eingeschossen, wobei Gegenspieler*innen einen Abstand zum Ball von 3 Metern 
einzuhalten haben.  
Auch die Abwehr des Balles durch den oder die Torhüter*in erwirkt einen Eckball.  
Eine direkte Torerzielung durch einen Eckball ist möglich.  
Bei den G-Junioren / G-Mädchen wird mit dem Ball von einem beliebigen Punkt von der Seitenlinie 
aus eingedribbelt. 
 

5.9.17.2 Feldverweis auf Dauer  
Auf Dauer des Feldes verwiesene Spieler*innen dürfen im weiteren Verlauf des Turniers / 
Turnierspieltages nicht mehr eingesetzt werden.  
Der Feldverweis muss im Sammelspielbericht online im DFBnet durch den*die Schiedsrichter*in 
vermerkt werden.  



 
 

 

  

Die Mannschaft darf sich nach 3 Minuten oder bei Torerfolg der gegnerischen Mannschaft wieder 
ergänzen. 
Die Turnierleitung überwacht die Zeit. Die Ergänzung ist nur nach vorheriger Abstimmung mit den 
Schiedsrichter*innen möglich. 
 

5.9.21 Ergebnisse und Tabellen  
Es werden bei den F- und G-Junioren und E- bis G-Mädchen weder Ergebnisse noch Tabellen 
veröffentlicht.  
Die Wertung wegen Nichtantretens der Mannschaften wird vom zuständigen spielleitenden 
Ausschuss und nicht von der Turnierleitung* vorgenommen. 
 

5.9.23 Ersatzbank  
Auf der Ersatzbank dürfen maximal zwei Mannschaftsverantwortliche und die 
Auswechselspieler*innen / Rotationsspieler*innen gemäß dem Spielbericht sitzen. Unmittelbar 
neben und hinter der Bank haben sich keine weiteren Personen aufzuhalten. 
 

7 Schiedsrichter*innen 
7.4. Schiedsrichter*innenansetzung für Hallenmeisterschaften der D- bis G-Junioren- 
und Mädchen 
In den Spielen der Hamburger Hallenmeisterschaft der D- und E- Junioren und Mädchen werden pro 
Gruppe zwei Schiedsrichter oder Schiedsrichter*innen angesetzt. 
 
Die Spiele der Hamburger Hallenmeisterschaft der E-Junioren (U10), und Mädchen finden ohne 
Schiedsrichter*innen statt. 
 

8 Rechtsmittel (§§ 24 ff RuVO)  
8.3 Einlegung von Rechtsmitteln (§ 25 RuVO) 
Ergänzend zu § 25 Abs. 2 wird Folgendes geregelt: 
Folgende Anträge können im Onlineverfahren eingereicht werden: 

• Meldungen von Mannschaften zum Spielbetrieb 

• Anträge auf Spielverlegungen 

• Anträge auf Erteilung einer Spielerlaubnis (Erstausstellung und Vereinswechsel) 

• Anträge auf Erteilung einer Gastspielerlaubnis 

• Anträge auf Erteilung eines internationalen Vereinswechsels 

• Anträge auf Erteilung eines Zweitspielrechts 

• Anträge auf Erteilung einer nachträglichen Freigabe beim Vereinswechsel 

• Anträge auf Personenänderungen (Namensänderungen) von Spieler*innen 

• Abmeldung von Spieler*innen vom Spielbetrieb 
 

10 Rahmenrichtlinien für die Oberliga Hamburg der Herren 
[…] 

- Zur Umsetzung der Wettverbotsrichtlinien sind die Vereine verpflichtet, an entsprechenden 
Schulungen durch den HFV teilzunehmen. 
Die Vereinsvertreter*innen sollten direkt zum Umfeld der Mannschaft gehören (z.B. 
Trainer*in-Ligamanager*in). 

[…] 



 
 

 

  

11 Richtlinien für die Landesligen der Herren 
Die Vereine der Landesligen Hamburg sollen den DFBnet Liveticker (Heimticker mit 
Vereinskennung) nutzen. Es sind mindestens Anpfiff, Halbzeitpfiff, Abpfiff, Torschützen und 
korrektes Ergebnis zu tickern. 
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